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Vorwort

Das vorliegende Lehrbuch erfüllt alle Anforderngen des Bildungsplans Industriekauf-
mann/Industriekauffrau, Schwerpunkt Steuerung und Kontrolle, des Landes Baden-
Württemberg vom 1. August 2014. Die neuen Vorgaben für den Prüfungsbereich „Wirt-
schafts- und Sozialkunde“ haben den Anstoß für eine grundlegende Neuausrichtung der
Buchreihe gegeben. Die berufsfachlichen Schwerpunkte

y „Betriebswirtschaft“ (Merkurbuch 0558),

y „Steuerung und Kontrolle“ (Merkurbuch 0556) und

y „Gesamtwirtschaft“ (Wirtschafts- und Sozialkunde, Merkurbuch 0557)

werden nun jeweils in einem Band gebündelt und beinhalten jeweils die Stoffinhalte für
alle drei Ausbildungsjahre.

Für den Einsatz einer integrierten Unternehmenssoftware (IUS, ERP) im Rahmen betrieb-
licher Prozesse steht ein separater Band zur Verfügung (Merkurbuch 0581).

Für Ihre Arbeit mit dem vorgelegten Lehrbuch möchten wir auf Folgendes hinweisen:

y Inhalte und Gliederung orientieren sich an den Lernfeldern 7, 8 und 9. Außerdem wer-
den die in den Lernfeldern 1 und 5 enthaltenen Rechnungsweseninhalte behandelt.

y Das Buch versteht sich in erster Linie als ein Lernbuch, mit dem in didaktisch sorgfäl-
tig aufbereiteter Weise den Schülerinnen und Schülern der Einstieg in das externe
und interne Rechnungswesen geebnet wird.

y Die Lerninhalte werden zu klar abgegrenzten Einheiten zusammengefasst, die sich in
die Bereiche Stoffinformation, Zusammenfassungen und Übungsmaßnahmen aufglie-
dern. Viele Merksätze, Beispiele und Schaubilder veranschaulichen die praxisbezoge-
nen Lerninhalte.

y Fachwörter, Fachbegriffe und Fremdwörter werden grundsätzlich im Text oder in Fuß-
noten erklärt.

y Die Einführungskapitel im Buchführungsteil sind bewusst in kleine Lernschritte auf-
geteilt worden. Wir wollen damit erreichen, dass der Schüler/die Schülerin behutsam
in die Denkweise der Buchführung eingeführt wird und die Grundzusammenhänge
genau erkennt. Aus unserer Praxis des Buchführungsunterrichts wissen wir, dass die
Schüler und Schülerinnen, die die Grundlagen nicht beherrschen, bei dem streng lo-
gischen Stoffaufbau der Buchführung stets Schwierigkeiten haben werden.

y Als unterstützende Anschauungshilfe werden in der Einführungsphase im Buch-
führungsteil (bis S. 94) bei allen Beispielen folgende Farben beim Buchen verwendet:
Aktivkonten: grün, Passivkonten: rot, Aufwendungen: violett, Erträge: blau.

y Ein ausführliches Stichwortverzeichnis hilft Ihnen, Begriffe und Erläuterungen schnell
aufzufinden.

y Die konventionelle und die computergestützte Buchführung werden in getrennten,
aber aufeinander abgestimmten Abschnitten behandelt. Die Lehrkraft hat dadurch die
Möglichkeit, theoretische Lerninhalte und Software individuell miteinander zu verzah-
nen. Die Darstellung der computergestützten Buchführung bereitet den Einsatz der in-
tegrierten Unternehmenssoftware im Schwerpunkt Betriebswirtschaft vor. Als ERP-
Software wird Microsoft Dynamics NAV® eingesetzt.

Wir wünschen uns eine gute Zusammenarbeit mit allen Benutzern dieses Buches und sind
Ihnen für jede Art von Anregungen und Verbesserungsvorschlägen im Voraus dankbar.

Die Verfasser
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